
Probleme und Lösungen

Tierschutz
in der Landwirtschaft



Landkreis Ravensburg

 Sehr landwirtschaftlich geprägter 
Landkreis, 3 Sammelstellen, 1 
Kontrollstelle, Molkereien, Käsereien…

 Die meisten Rinder in BW

 Schwerpunkt Milchvieh  

ca. 70.000

 Pferde ca. 9.000

….



Veterinär-und Verbraucherschutzamt 
Ravensburg

 Aktuell 17 AtÄinnen + 3 in MS (13 VZÄ),

9 in TS und Tsch davon 1 FTÄin
Verhaltenskunde, ZB Tsch

 4 VetHKinnen

 13 LMKinnen

 10 Verwaltung, davon 2 Tierschutz (ca.1,5 
VZÄ, 1x gD, 1x mD)



Zuständigkeiten



Statistik 2020/2021

2020 2021

Kontrollen Tsch LW 1317 592

Strafanzeigen 11 17

Owis 74 51

Anordnungen/Zwgf. 204 118

Widerspruch/Eilv. 24/6 13/4

Tierhaltungsverbote 
(gesamt)

9 (5LW) 7 (6LW)



Praxiserfahrungen Mängel Rinderhaltung

Häufige Mängel:

 Unterlassung tierärztliche Behandlung

 Unterlassung Klauenpflege, auch fehlende Sachkunde, 
vereinzelt Verrohung

 Sauberkeit (was hoisst scho „sauber“)

 Marode, defekte Aufstallung

 Mast „Milchkälber“!   (Influencer?)

 Bodenbeschaffenheit (rutschig, verschmutzt)

 Überbelegung Laufställe

 Managementfehler (Fütterung, decken Jungvieh)



Rinderhaltung Fallbeispiel K. aus W.

Milchviehbetrieb 

 Laufstall 90er Jahre

 80 Kühe, 80 Jungvieh

überwiegend RBT und SBT

 3 Deckbullen mitlaufend, Cave!

 Betriebsleiter ohne LW Ausbildung und 
frei von Empathie

 Cholerisch, Ehe in Auflösung, Sohn 
Drogen+ arbeitslos



Einstieg ins Verfahren

 Eigentlich harmlose Nachkontrolle mit 
cholerischem Ausbruch 09/17

 Nachkontrolle mit Polizei 2 Tage später



Kuh1  K. aus W. 





Kuh 1 Krankenbucht



KUH1  K. aus W.

 Strafanzeige

 Intensive Nachkontrolle kurz darauf

Wichtig: Auftreiben aller Kühe

 Anzahl, Grad Lahmheiten dokumentieren

 Penible Fotodokumentation

 Tierärztliche Behandlungen AO

 Urteil: 500.- an TschVerein



Dokumentation

5

DE 08 163 

42559

(siehe auch 

fortlaufende 

Nr. 18)

Mager, struppiges Fell, 

Klauenpflege VL fällig

TA-

Untersuchung, 

Klauenpflege 

erforderlich

6
DE 08 932 

74202

Lahmheit HL, krämpfige 

Hinterhand

Klauenpflege 

erforderlich

7
DE 08 933 

36644
Lahmheit HR

Klauenpflege 

erforderlich

8

DE 08 932 

74187

(siehe auch 

fortlaufende Nr. 

24)

Klauenpflege an allen Klauen 

fällig, vor allem VR

Klauenpflege 

dringend 

erforderlich

9

DE 09 477 

69722

(siehe auch 

fortlaufende Nr. 

21)

Stallnr. 48

Lahmheit VL und HL
Klauenpflege 

erforderlich



Fotodokumentation



Fortsetzung K. aus W.

Weitere Nachkontrolle 07/19

 2 Kühe infaust

 TötungsAO

 Bestandsreduzierung 07/19

 Klauenpfleger angeordnet (mind. 2x Jahr)

K. -> Heuernte

 Urteil 3 Monate auf Bew.



Kühe 2 und 3 K. aus W.



Kühe 2 und 3 K. aus W.



Auszug Tier 2: kachektisch (seröse Atrophie des Knochenmarks); 
fortgeschrittene Autolyse; lege artis betäubt und entblutet; hinten links: 
hochgradig mit Kot verkrustet; Fuß geschwollen; Haut gerötet; Ballen der 
Außenklaue erheblich umfangsvermehrt; dorsal im Bereich Kron- und 
Fesselbein haarlos; dorsolateral Dekubitusstelle ( Ø 1 cm); lateral am 
Klauenschuh Substanzverlust am Horn (Ø ca. 2 cm); Wandhorn konkav, 2 cm 
Sohlendicke; Wandhorn über Klauenbeinspitze ca. 4 cm verlängert; 
Rusterholzsches Sohlengeschwür mit hochgradiger chronisch eitriger 
Entzündung des Klauengelenks mit Osteolyse der angrenzenden 
Knochenstrukturen; Innenklaue mit Klauenbeinrotation; ca. 2 cm Sohlendicke; 
Wandhorn über Klauenbeinspitze ca. 4 cm verlängert; am Sprunggelenk und 
Fersenhöcker Dekubitusstellen (Ø 4cm und Ø 2 cm); am Kniegelenk lateral 
Dekubitusstelle (Ø ca. 10cm) mit wulstigem Rand und am Hüfthöcker (ca. 10 x 
20 cm), massive Muskelnekrosen in den tiefer liegenden Muskelpartien; 



 Auszug Tier 3: abgemagert; fortgeschrittene Autolyse; lege artis betäubt 
und entblutet; hinten links: hochgradig mit Kot verkrustet; beidseits 
Klauen deformiert; Innenklaue schnabelartig nach außen gekrümmt, 
Wandhorn gerade, Wandhorn über Klauensbeinspitze ca. 8 cm verlängert; 
ca. 3 cm Sohlendicke; herdförmige Drucknekrosen (Ø 5mm) plantar am 
Klauensesambein; ausgeprägte Klauenbeinrotation; Außenklaue 
abgeplattet und nach vorn ausgezogen; Wandhorn konkav; Wandhorn
über Klauenbeinspitze ca. 8 cm verlängert; ca. 4 cm Sohlendicke; 
herdförmiger Knochenfraß (Ø 3mm) im Klauenbein-Klauensesambein-
Gelenk; ausgeprägte Klauenbeinrotation; Dekubitus lateral außen am 
Sprunggelenk (Ø 5cm); Dekubitus lateral außen A19172294 vom 
29.07.2019 Seite 2 von 4 am Kniegelenk (10 x 5 cm); Dekubitus am 
Hüfthöcker (Ø 5cm) hinten rechts: hochgradig mit Kot verkrustet; 
beidseits Klauen deformiert; Innenklaue schnabelartig nach außen 
gekrümmt, Wandhorn gerade, Wandhorn über Klauensbeinspitze ca. 8 cm 
verlängert; ca. 3 cm Sohlendicke; ausgeprägte Klauenbeinrotation; 



Fortsetzung K. aus W:

 einige Monate nach Bestandreduzierung 
(50%)

 Nachkontrolle 01/20

 Kuh 4

 Strafanzeige

 THV (beachte: Übergabe an Strohleute 
(m/w/d) in der AO ausschließen

 Vollstreckung 

 155 Dokumente word, pdf, excel in 2020



Fortsetzung K. aus W.

 AO Trächtigkeitsuntersuchungen (Cave!)

 Vollstreckung (Fortnahme, Einziehung, 
Übereignung

 3 Viehhändler

Gebotsabgabe

 Verladung





Probleme/Fakten Vollstreckung

 Dauer ca. 9 h

Gebot für alle Kühe//alle JV plus Bulle

 „sortieren“ Vieh vor Verladen

 Cave ! Mwst.

Gebot pro Tier wichtig

 Verwaltung mitnehmen, protokollieren, 
Jurist greifbar

Was tun bei § 80/5 –Eilantrag 
(aufschiebende Wirkung)?

 „Parken“ von Vieh sicherstellen 









Rinderhaltungen

Ganzjährige Anbindehaltung als Hobby

 AO Box im Stall oder Weide oder

Laufhof



Anbindehaltung Rechtsgrundlagen 
„nicht dauerhaft angebunden“ 

 §16a i.V. § 2

 TVT- Merkblatt Anbindehaltung

 Einschränkung artgerechter 
Verhaltensweisen (Komfortverhalten, 
Sozialverhalten, Ausruhverhalten, 
Lokomotion, Futteraufnahme)



Rinderhaltungen

Weiche Liegeflächen bei Milchkühen



Anbindehaltung Rechtsgrundlagen 
„weiche Liegeflächen“ 

 §16a i.V. § 2

 Tierschutzleitlinie f.d. Milchkuhhaltung 
LAVES

 Auch Trockensteher

Weichelastische, verformbare, 
wärmegedämmte, trittsichere Unterlage, 
die beim Abliegen Mulde bildet

-> Liegematte oder viel Stroh



Rinderhaltung



Rinderhaltungen

 Anbindehaltungen: ggf. Liegeflächelängen
verlängern, vorher:



Rinderhaltungen

 Anbindehaltungen: ggf. Liegeflächelängen
verlängern, nachher:



Rechtsgrundlage Liegefläche

LAVES Leitlinie Milchkuh: Für Jungtiere kann diese 
Aufstallungsform übergangsweise noch genutzt 
werden, sofern an den Tieren keine 
haltungsbedingten Schäden auftreten und im 
Sommer Weidegang gewährt wird. Andernfalls 
muss sie unverzüglich in eine tiergerechte 
Haltungsform umgebaut werden. Für Milchkühe 
beträgt der Richtwert für die Länge des Kurzstandes 
1,65 m. Die Auftrittsbreite der Gitterroststreben 
muss mindestens 20 mm, der Zwischenraum 
höchstens 35 mm betragen



Pferdehaltungen

 Einzelhaltung

 Hufpflege

 Ungeeignete Panels

 Fehlender Koppelgang

 Exkurs: Fuhrmannstage,

Deutlich zu hohes Gewicht,

-> Angstgesicht, Leiden…



Hühnerhaltung

 Tierschutzproblem nach Legephase?

 Tötung/Entsorgung: Verstoß § 17 TschG

 Klärung schon beim Baugesuch



Exkurs animal hoarding

 2017: Wegnahme 48 Hunde aus Haus

 Kontrollen nicht möglich, da „rollende“ 
Hundehaltung

 THV angeordnet

 VG----VGH

 Polizeirecht, Gefahrenabwehr: 
Ausschreibung zur Fahndung Person+ 
KFZ für 15 Monate!

 Durchsuchungsbeschluss



Erfolgreicher Tierschutz im Amt

 Stabiles, homogenes Team, Vertrauen in 
MA

 Rückendeckung von Hausspitze

 Viel Kommunikation

 VollzugMA mit großer Motivation, Arbeit 
auf höchstem Niveau

 Alle AtÄinnen ahnden „gleich“, durch:

 Jour fixe mind. 4 x/ Jahr 

 Penible Dokumentation



Begleitende Maßnahmen

 Eigenschutz beachten

 Projekt LW in Not

 Projekt Tierwohl RV

 „kollegiale Beratung“

für Tierärztinnen/VetHK im 

im SG Tsch

 Beleidigungen, Bedrohungen, Nötigungen und 
Verstöße gg. THVs 

konsequent zur Anzeige 

bringen





The end…


